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Couchtisch
Nussbaum-Nachbildung,
B/H/T ca. 95x55x42 cm

Schlafsofa
Liegefläche ca.

140x192 cm

Solange Vorrat
reicht!

Inkl. Bettkasten!

Inkl. Bettfunktion!

INKLUSIVE KISSEN!

Wohnwand Nussbaum-
Nachbildung/Hochglanz weiß,
B/H/T ca. 300x190x54 cm

Solange der
Vorrat reicht

jetzt nur:

Wohnlandschaft mit
Funktion Federkern-
Polsterung, Stellmaß ca.
272x162 cm, Liegefläche
ca. 226x120 cm

statt 299.- • Sie sparen 100.-

- 33%

EXTRA-TIPP!

NUR FÜR
KUZE ZEIT!

statt 255.- • Sie sparen 86.-

- 34%

statt 899.- • Sie sparen 200.-

- 22%

Reise-Haartrockner
PHD 1100 blau, 1200 W, 2 Stufen

Bodenstaubsauger BSD 3220
kirschrot, 2200 W komplett

Wasserkocher TWK 1102N
7 Liter, 2200 W, Lift-Switch-Off,
Edelstahlboden

www.packzu-sb.com

In Altenkirchen und

Ahlbach/Limburg

INKLUSIVE KISSEN!

MIT QUERSCHLÄFER!

Ahlbach/Limburg
direkt an der B49 zwischen Limburg und
Gießen, Abfahrt Ahlbach, Am Sportplatz 7 •
65554 Ahlbach/Limburg • Tel. 06433/93030
Mo. - Fr. 9.30 Uhr - 19.00 Uhr
Sa. 9.30 Uhr - 18.00 Uhr

Nicht vergessen:
Verkaufsoffener Sonntag in Ahlbach/Limburg am 02.05, Verkauf ab 13 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag in Altenkirchen am 02.05, Verkauf ab 13 Uhr

Altenkirchen
an der B414/256,
Abfahrt Altenkirchen/
Honneroth, Goethestraße 2
57610 Altenkirchen
Tel. 02681/ 98460
Mo. - Fr.
9.30 Uhr - 19.00 Uhr
Sa. 9.30 Uhr - 18.00 Uhr

Alles solange
der Vorrat

reicht!

Nur solange der
Vorrat reicht!

je

im Kamin- und Kachelofenbau

Die angegebenen Preise beziehen sich auf den vorgefertigten Bausatz, mit Aufbau-DVD und Aufbauanleitung, wie Abb. mit schwarzer und klappbarer Türausführung, incl. aller zum technischen Aufbau erforderlichen Materialien außer Schürzenmaterial und Putz,
jedoch ohne Zubehör. Veredelte Ausführung gegen Aufpreis. Lieferung frei Bordsteinkante. Alle technischen und sonstigen Angaben entsprechen dem Zeitpunkt der Drucklegung. Druckfehler, Irrtümer sowie technische und optische Änderungen vorbehalten!

HAUSMESSE ANGEBOTE

0%%

SONDERFINANZIERUNG
Ab 500 � Warenwert � Keine Anzahlung
Keine Gebühren � Ratenkauf bei 36
Monaten Laufzeit � Abwicklung und
Vermittlung über unsere Hausbank

*im Vergleich zu herkömmlichen Feuerstätten

Ständige Vorführung

weniger Holzverbrauch mit
HARK ECOplus Technik*

40%40%Bis
zu Überzeugen Sie sich selbst

von unserer Weltneuheit in
unseren Studios!

84-seitiger Farbprospekt und Sonder-
beilage mit Angebotspreisen, bundes-
weiten Studios und Stützpunkthändlern
kostenlos unter: Telefon gebührenfrei
(0800) 2 80 23 23 oder www.hark.deG

RA
TI
S!

WELTNEUHEIT NUR VON HARK
Keramik-Feinstaubfilter für Kamine und Kaminöfen.
Mehr Info unter: www.hark.de

495,- 795,- 995,- 1.495,- 2.495,-

Dauerbrand

mit Automatik

Dauerbrand
mit Automatik
und externer

Verbrennungs-
luftzufuhr

Integrierter
Keramik-

Feinstaubfilter

2.495,- 5.895,-

Sandsteinkamin Kachelkamin Marmorkamin Kachelofen Kachelkamin

Integrierter
Keramik-

Feinstaubfilter

4.395,-2.995,-2.895,-

Jahre HARK

1971 - 2010

39

Öffnungsz.: Mo.�Fr. 9.00�18.30,
Sa. 9.00�16.00 Uhr

HARK Ausstellung:
57072 Siegen,
Sandstraße 86,
Tel. (02 71) 2 38 25 36

Schwierige Fortbildung beendet
Jetzt gab es die Zeugnisse für sechs Technische Betriebswirte

Geisweid. Sechs Industriemeis-
ter und Techniker absolvierten
jetzt erfolgreich die schwierige
IHK-Fortbildungsprüfung zum
Technischen Betriebswirt. Hei-
ko Schilk von der IHK Siegen
übergab ihnen in einer Feier-
stunde die Zeugnisse.

Die erfolgreichen Absolven-
ten durchliefen einen zweijähri-
gen Vorbereitungslehrgang am
Berufsbildungszentrum bbz der
Industrie- und Handelskammer.
Der Lehrgang mit zehn Unter-

richtsstunden wöchentlich fand
berufsbegleitend statt. Rüdiger
Bradtka, der Leiter Kaufmänni-
sche Bildung im Berufsbildungs-

zentrum, verband seine Glück-
wünsche mit dem Dank an die
Lehrgangs-Dozenten aus Unter-
nehmen und von den Berufs-

kollegs. Einen weiteren Dank
richtete er an die Mitglieder des
Prüfungsausschusses, die einen
wichtigen Anteil an der hohen

Qualität des Abschlusses „Tech-
nischer Betriebswirt“ und des-
sen Akzeptanz in den Unter-
nehmen hätten.

Folgende frisch gebackene
Technische Betriebswirte nah-
men ihre Zeugnisse in Empfang:
Bernhard Braß aus Kirchen,
Tobias Florath und Lars Rosen-
thal aus Lennestadt, Tobias Ke-
ßeler aus Drolshagen, Christoph
Rickert aus Schmallenberg und
Marcel Manuel Sanchez-Martin
aus Alsdorf. 

Den Absolventen gratulierten der Helmuth Clemens, Rüdiger Bradtka vom bbz und Ulrich Bock.

Handel und Gewerbe

Treff für Familien
Fingerhut Haus informierte

Neunkhausen. Rund 1800 Be-
sucher kamen zu den Tagen des
Deutschen Fertigbaus, um sich
beim Fertigbauunternehmen
Fingerhut Haus über energie-
sparendes, umweltbewusstes
und intelligentes Bauen zu in-
formieren. Mitarbeiter führten
die Besucher durch die kom-
plette Fingerhut-Produktion.
Ein Höhepunkt war die Besich-
tigung der CNC-gesteuerten
Hundegger-Abbund-Anlage.
Dort werden die Häuser nach
Maß angefertigt. In Fachvorträ-
gen informierten die Referenten
über die Nutzung regenerativer

Energien mit Wärme-, Luft-
und Wasserpumpen. Viele In-
formationsstände boten sich
den Besuchern als Anlaufstellen
bei weiteren Fragen rund ums
Thema Bauen. Am ersten Ak-
tionstag wurde ein Kundenhaus
aufgebaut, am zweiten Tag
konnte es im Rohbau besichtigt
werden. Abgerundet wurde das
Angebot unter anderem mit
einem Programm für Kinder, so
wurden die beiden Tage der of-
fenen Tür zu einem Treffpunkt
für Bauinteressierte und Bau-
herren und für Mitarbeiter und
ihre Familien. 

Viele Drittmittel
Universität steigert die Einnahmen

Siegen. Das Wissenschaftsmi-
nisterium vermeldet einen posi-
tiven Trend bei der Einwerbung
von Drittmitteln: Die Hoch-
schulen in Nordrhein-West-
falen nahmen im Jahr 2008
knapp eine Milliarde Euro an
Drittmitteln für ihre Forschung
ein. Diesen positiven Trend ver-
zeichnet auch die Siegener Uni-
versität. Nach rund 16 Mio.
Euro im Jahr 2007 warb die
Universität Siegen im Jahr da-
rauf bereits 19 Mio. Euro für die

Forschung ein, ein Plus von 16
Prozent. Im vergangenen Jahr
lag die Marke bei 22 Mio. Euro.
Die Gelder kommen von der
Deutschen Forschungsgemein-
schaft, aus der privaten Wirt-
schaft, von Bund Gemeinden,
Stiftungen und Verbänden. Mit
der neuen Fakultätenstruktur
und den geplanten Großprojek-
ten in der Forschung soll die
Universität Siegen in Zukunft
noch sichtbarer werden und zu-
sätzliche Drittmittel verbuchen.

Treff für Senioren
Schnuppertermin wird geboten

Siegen. „Bleib nicht jeden Tag
zu Hause“, lautet das Motto des
DRK-Senioren-Clubs. Dreimal
im Monat trifft der Club sich
im Henry-Dunant-Haus in
Weidenau. Federführend orga-
nisieren Marita Hapke und
Edelgard Dobitz die Nachmitta-
ge. Das Programm ist vielseitig:
gymnastische Übungen, Hand-
arbeiten, Lesungen, Spiele,
Ausflüge und Feiern werden ge-
boten. Seit Anfang des Jahres
trifft sich der DRK-Senioren-

Club im neuen Henry-Dunant-
Haus. Die Räume sind auf dem
neusten Stand, es gibt einen
Aufzug, auf jeder Etage befin-
den sich Toiletten. Ein Fahr-
dienst holt die Besucher bei Be-
darf von zu Hause ab. Am
Dienstag, 4. Mai, 15 Uhr, bietet
der DRK-Senioren-Club einen
Schnuppernachmittag für alle
Interessierten an. Um eine An-
meldung wird gebeten, damit
Kaffee und Kuchen nicht ausge-
hen: (02 71) 3 35 69 63.

Ausflug nach Bonn
Byzanz-Ausstellung ist das Ziel

Siegen. Das Katholische Bil-
dungswerk Siegen-Wittgenstein
bietet am Samstag, 29. Mai,
eine Studienfahrt an. Ziel ist
die Ausstellung „Byzanz –
Pracht und Alltag“ in der Bun-
deskunsthalle Bonn. Anmel-
dungen werden im Siegener De-
kanatsbüro angenommen,
(02 71) 30 37 10 10. Das Byzan-
tinische oder Oströmische

Reich hat eine mehr als 1000-
jährige Geschichte, von der
Gründung Konstantinopels bis
zur Eroberung durch die Osma-
nen. Das Erbe des Byzantini-
schen Reichs ist in Europa sehr
lebendig,. Die Bonner Ausstel-
lung zeigt über 600 Leihgaben
aus der ganzen Welt in einer
archäologisch-kunsthistori-
schen Präsentation. 

Chance für Bands
Jetzt bewerben für Rockförderfestival

Siegen. Bands, dies sich für das
14. Rockförderfestival der Stadt
Siegen bewerben möchten,
haben noch bis Freitag, 14.
Mai, Zeit, ihre Unterlagen ein-
zureichen. Zu einer Bewerbung
gehören auch ein Demo mit
mindestens drei eigenen Musik-
stücken und Informationen zur
Band und den Mitgliedern. Die
Bewerbungen gehen an die
„Blue Box“, Sandstraße 54,
57072 Siegen. Die Altersgrenze
beträgt 21 Jahre. Bands aus dem
Siegerlands können sich bewer-
ben. Eine Jury wählt neun Band

aus. Jeweils drei treten in den
Konzerten des Rockförderfesti-
vals auf. Die Termine sind am
11. Juni, 25. Juni und 9. Juli.
Die jeweiligen Besten der drei
Abende nehmen am abschlie-
ßenden Konzert teil. Für sie gibt
es Geldpreise. Außerdem erhal-
ten sie die Chance, an einem
Marketing-Seminar teilzuneh-
men. Allen neun Bands wird
die Möglichkeit geboten, pro-
fessionelle Aufnahmen in der
Musikwerkstatt anzufertigen,
die dann auf einer CD-Compi-
lation erscheinen. 

Am Hof von Johann Moritz
Siegen. Die Johann Moritz Gesellschaft lädt morgen, 29. April, ab
18.30 Uhr, zu einem Vortrag ins Siegerlandmuseum im Oberen
Schloss in Siegen ein. Bert Thissen, Stadtarchivar in Köeve,
berichtet über Hof- und haushaltung bei Johann Moritz. er gibt
dabei Einblicke ins Leben im 17. Jahrhundert. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. 
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